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6 . December 18 *73 . —

Geh . Justiz - und Appell .-Gerichts -Rath G . A . D . (Engers bei Coblenz) — Gottfried D . (Bielefeld ) — Anton Heinr . D.
(Versmold ) — Prof . Nie. D . (Bonn) — Generalconsul F . W. D . (Bremen ) — Regierungs -Präsident Ed . D . (Münster ) — Ernst
D . (Manchester ) — Gerichts -Dir . Max. D . ( Sagan ) — Major a . D . Julius D . (Bielefeld ) — Pastor Eb . D . (Valdorf ) — Carl
Albrecht D . und Söhne : Paul und Erich D . (Bielefeld ) — Carl Gustav D . (Aachen ) — Carl D . junior (Aachen ) — Everhard C.
D . (Bremen ) — Carl H . A . D . (Düsseldorf ) — Albrecht D . D . (Hamburg ) — Frau Wittwe Gen. - Cons. Louis D . (Bremen ) —
Frau Anna D . geb . von Post (Bremen ) — Georges D . (Rheims) — Herrn . C . D . (Versmold) — Frau Wittwe Aug. D . (Versmold)
— Conrad D . (Malaga ) ■— Commerzienrath Conr. Wilh . D . (Versmold) — Obertribunalsrath Wilh . D . (Berlin ) — Major Aug. D.
(Neisse) — Frau Wittwe Rechtsanwalt D . (Duisburg ) — Marie D . (Burgsteinfurt ) — Gustav W . D . (Versmold) — Herrn . Aug.
D . und Sohn Theodor (Bielefeld) — Regierungsrath Ed . D . (Posen ) — Reg . -Ass . W . D . (Cassel) — Rudolf D . (London ) —
Joh . Daniel D . (Bradford ) — Julius F . W. D . (Bradford ) •— Commerzienrath Herrn . D . (Bielefeld) — Otto D . (Bielefeld ) — Ernst
A . D . (Bielefeld) — Wilh . D . (Bielefeld) — Carl Aug. D . (Bielefeld ) — Conrad Heinr . Carl D . (Bielefeld ) — Clara Aug. D.
(Bielefeld) — Alexander D . (Haus Heipke bei Bielefeld ) — Carl D . (Magdeburg ) . -

Frau C. E . Borsdorff geb . D . (Bremen ) — Adolf Riensch (Hamburg ) — Frau Pastor Krekeler geb . D . (Lahde ) — Frau Prof.
Diestel geb . D . (Tübingen) — Frau Gerichtsrath Hess geb . D . (Waldenburg ) — Frau Oberlehrer Klostermann geb . D . (Burg¬
steinfurt ) — Frau Bau-Insp . Haege geb . D . (Siegen) — Frau Landrath C . Schreiber geb. D . (Langenschwalbach ) — Frau Heinr.
Kraushaar geb . D. (Antwerpen ) . Fortzetzung folgt.

Anmerkung:  Die paritätische Betheiligung der Kinder von geborenen Delius an der Familienstiftung  bleibt vorläufig eine offene Frage. Der darüber einzu¬
holende Beschluss des Familienvorstandes soll diesem bis Weihnachten abzusendenden Familienbuche mit der Quittung über die gezahlten einmaligen und jährlichen Beiträge
wo möglich beigegeben werden. Bei diesem und jedem anderen Beschlüsse ist jedoch die provisorische  Wirkung der bezüglichen statutarischen Bestimmungen im Hinblick
auf die vorgesehenen endgültigen  Feststellungen des späteren konstituirenden Familientags im Auge zu behalten . Wollen daher Mitglieder der Familienverbindung ihre
geringere oder grössere Dotirung des Familienfonds von der Zuziehung der Kinder ihrer verheiratheten Töchter abhängig machen , so muss ein solcher Vorbehalt ausge¬
sprochen und in der Beitragsliste fortgeführt werden . Soweit bis jetzt ersichtlich, überwiegen die der Zuziehung geneigten Stimmen.
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